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                     Rundschreiben 2/2019

Moers, den 15.Okt.2019

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des Grafschafter Museums-und Geschichtsvereins,

trotz brütender Hitze mit abendlichen Temperaturen von über 30 °C fuhren auch in diesem 
Jahr wieder ca. 1.800 Besucher zur beliebten ExtraSchicht auf Schacht IV
am 29.Juni 2019 ein. Passend zu den extremen, eher im Untertagebergbau gewohnten 
Temperaturen setzte sich das Ensemble des Moerser Schlosstheaters in seiner Darbie-
tung mit den Folgen des Klimawandels auseinander. Allergrößter Beliebtheit erfreuten sich 
auch diesmal wieder die Führungen der ehrenamtlichen Bergleute, unterstützt wiederum 
vom Kamp-Lintforter Förderverein für Bergmannstradition durch das Fördermaschinenge-
bäude und den darunter befindlichen Anschauungsstollen.

Auch die dritte Nacht der Geschichte am 27.Juli 2019 glänzte mit Rekordbesucherzah-
len von mehr als 400 Teilnehmenden. In drei unterschiedlichen Rundgängen mit je fünf 
Geschichtsstationen ließ man sich von den Stadtführerinnen und -führern über 90 Minuten
Interessantes und Kurioses aus der Grafschafter Geschichte vortragen, um im Anschluss 
daran den Abend im Musenhof bei Antipasti und Wein mit kurzweiligen Gesprächen aus-
klingen zu lassen.

Sowohl die ExtraSchicht als auch die Nacht der Geschichte haben mittlerweile einen der-
artigen Zuspruch gefunden, dass die ehrenamtlich dort Tätigen dringend der Entlastung 
bedürfen. Der Vorstand bittet daher alle Vereinsmitglieder wohlwollend zu prüfen, ob 
für Sie eine Beteiligung an der Besetzung der Vereinsstände oder Mitwirkung bei 
der Organisation und/oder Durchführung von Vereinsveranstaltungen möglich ist 
und sich in diesem Fall bitte beim Schatzmeister Frank Heinrich telefonisch unter 
0151-46553966 oder beim Vorstand per Mail unter info@gmgv-moers.de zu melden.

Der Vorstand ist zuversichtlich, dass hier eine Entlastung eintritt, zumal Ende September 
2019 die Marke von 800 Vereinsmitgliedern „geknackt“ worden ist. Nachdem Thorsten 
Kamp im Jahr 2014 als 600. und Dr. Hans Nühlen erst im Jahr 2017 als 700. Mitglied ver-
zeichnet werden konnten, sind es nun Dagmar und Günter Bode, durch deren Beitritt der 
GMGV e.V. auch diese Hürde genommen hat. Sollte sich diese Entwicklung fortsetzen, so 
ist auch die Marke von 1.000 Mitgliedern in absehbarer Zeit erreichbar.
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Am 22.September fand auf Schacht IV die mittlerweile traditionelle herbstliche Jazz-Mati-
neé statt. Das Moerser Jazz-Urgestein Jan Lammert (keys) wurde dieses Mal begleitet 
von seinen Düsseldorfer Kollegen Richard Eisenach(bass) und Noel Lardon (drums). 
Das Trio wartete mit einer die Zuhörer begeisternden Mischung aus Jazzrock, Afrobeat 
und Ethno-Jazz auf.
Dr. Wilfried Scholten ist es gelungen auch für das Jahr 2020 einen Kalender mit neuen-
Moerser Ansichten vorzulegen und die von ihm mühevoll in Archiven recherchierten Mo-
tive fachkundig zu kommentieren.
Die beiden für das 400 -jährige oranische Festungsjubiläum im kommenden Jahr geplan-
ten Vorhaben - Buch- und Bronzereliefprojekt- laufen auf vollenTouren. Das von Prof. 
Dr. Margret Wensky betreute und mitgestaltete Werk wird indes nicht unter dem Weih-
nachtsbaum diesen Jahres liegen, sondern voraussichtlich erst zur Jahreshauptversamm-
lung am 25.März 2020 im Alten Landratsamt präsentiert werden können. Der Schen-
kungsvertrag zwischen dem GMGV und der Stadt Moers über das Bronzerelief der orani-
schen Befestigung im Zustand nach deren Vollendung im Jahr 1620 ist am 6.Okt.2019 no-
tariell beurkundet worden. Der mit der Umsetzung beauftragte Künstler Michael Franke 
stimmt die Details der Reliefdarstellung, die am Rand des Schlosszugangs ihren Standort 
haben soll, derzeit ab.
In den Arbeitskreisen Stadtgeschichte und -entwicklung sowie Schlosspark werden mit der 
Jahreswende die Leitungen von Dr. Bernhard Schmidt auf Wolfram Tacke bzw. von Jutta 
Gerwers-Hagedorn auf Marlene Fechner übergehen. Der Vorstand spricht auch an dieser 
Stelle den beiden AK-Leitenden seinen ganz herzlichen Dank für die über viele Jahre hin-
weg aufopfernd geleistete Leitungstätigkeit aus! Den neu ins Leitungsamt Eintretenden 
wünscht der Vorstand eine glückliche Hand bei der Bewältigung ihrer Aufgabe.
Beigefügt finden Sie wie um diese Jahreszeit üblich das Programm über anstehende
Veranstaltungen und Unternehmungen. Wenn etwas für Sie Reizvolles dabei ist, freut sich 
der Vorstand über Ihre Teilnahme an der einen oder anderen Veranstaltung und wünscht 
Ihnen, dass Sie gut durch Herbst und Winter kommen.
Bleiben Sie „Ihrem“ GMGV gewogen!
Mit freundlichen Grüßen

Peter Boschheidgen
-für den Vorstand des GMGV-
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U n t e r n e h m u n g e n    V e r a n s t a l t u n g e n     T e r m i n e

Samstag, 07.Dez. 2019 Abfahrt: 13:00 Uhr
Im Münsteraner LWL-Museum—wollen wir die Ausstellung mit Werken des wohl 
bedeutendsten britischen Landschaftsmalers William Turner (1775-1851) besuchen. Der 
Schwerpunkt der Ausstellung in Zusammenarbeit mit dem Tate Britain Museum ,aus 
dessen Beständen der Großteil der zu sehenden Gemälde stammt, liegt auf den während 
der Italien-und Schweizreise des Malers entstandenen Werken.       Kosten :45,00 €

Samstag, 11.Jan. 2020 Abfahrt: 13:00 Uhr
Edvard Munch (1863-1944), der Wegbereiter des Expressionismus, zieht uns mit der von 
seinem norwegischen Landsmann und Autor Karl Ove Knausgard gestalteten 
Ausstellung ins Düsseldorfer K 20. Eher weniger bekannte Seiten des Künstlers werden 
durch Gemälde, Skulpturen und Druckgrafiken zugänglich.                    Kosten: 35,00 €

Samstag, 08. Febr. 2020 Abfahrt: 13:00 Uhr
Nach Oberhausen zur Neuen Mitte? Nicht zum Einkaufen, wohl aber zur Ausstellung 
„nützlich & schön. Produktdesign von 1920 bis 1940“, die im Peter-Behrens-Bau zu 
sehen sein wird. Die Ausstellung gehört zur Serie „Bauhausjubiläum in NRW“ und zeigt die 
einschneidenden Veränderungen der gesamten Waren-und Produktionswelt in der 
dynamischen Nachkriegszeit. Die technische Revolution zeigt sich im Einsatz neuer 
Materialien wie Perlo oder Nirosta. Die Plastifizierung kam auf und die (Auto-)Mobilität 
nahm Fahrt auf. 500 höchst unterschiedliche Gebrauchsgegenstände werden zu sehen 
sein.    Kosten: 35,00 €

Samstag, 14.März 2020 Abfahrt: 13:00 Uhr
„Very British. Ein deutscher Blick“ heißt der Titel der Ausstellung im Bonner Haus der 
Geschichte, die uns wieder einmal in die ehemalige Bundeshauptstadt führen wird. „Das 
Königreich mag bald nicht mehr zu Europa gehören - zu Deutschland aber gehört es 
unbedingt.“, war in der RP vom 10.07.2019 zu lesen. Breit gefächert ist die Palette der 
angeschnittenen Themen; vom Mini-Cooper über die „Eiserne Lady“, die Beatles, das 
Versöhnungskreuz von Coventry bis zu einem Stück Wembley Rasen in Gießharz, auf 
dem der legendäre WM-Krimi sich 1966 ereignete.                               Kosten: 45,00 €

Auf Mittwoch, den 25.März 2020 um 19:00 Uhr ist dieses Mal im Sitzungssaal des Alten 
Landratsamtes die Jahreshauptversammlung des GMGV e.V. terminiert.

Samstag, 18.April 2020    Abfahrt: 13:00 Uhr
Im Beethoven-Jahr fahren wir an den Geburtsort des genialen Komponisten, wo in der 
Kunsthalle des großen Sohnes der Stadt mit der Ausstellung „Beethoven. Welt. Bürger. 
Musik.“ gedacht wird. Die interdisziplinär angelegte Schau zeichnet die wichtigsten 
Lebensstationen des Künstlers nach und verschränkt diese mit seinem musikalischen 
Werk. Wichtig ist auch, dass der Kontext seines Wirkens verdeutlicht wird. Einzigartige 
Originalexponate sind zu bewundern.               Kosten: 45.00 €

Anmeldungen zu den Fahrten bitte bis spätestens 3 Tage vor dem Termin bei Gerda Bothe, Tel.: 
02841-25623 oder per E-Mail : gerdabothe@web.de vornehmen. Die angegebenen Kosten beinhalten 
in der Regel Eintrittsgeld, Führung und Transportkosten und werden in bar entrichtet.
Die Abfahrt findet in Moers am Neuen Wall gegenüber dem Wallzentrum auf der Busspur vor dem 
Parkdeck statt.
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